
GanzOhr
ein ebenfalls alter
Freund meint es gut:
,,Halt die Ohren steif!"

Für ihn habe ich immer offene Oh-
ren. Nur ahnt er nicht, was ich al-
les hinter den Ohren habe! Das
ist zwar nicht faustdick, aber läs-
tig: je einen Brillenbügel, je ein
Hörgerät und meist noch je eine
Schleife des Mund-Nasenschutzes!
Über das Übliche hinaus, was ei-
nem so ins Ohr geht, kommen bei
mir links und rechts zwei Stripp-
chen mit je einem Mini-Lautspre-
cher dazrt. Um ganz Ohr sein zu
können, muss ich bei ihrem Ein-
setzen jeweils die Ohren langzie-
hen. Meine beiden Hörgeräte sind
per Funk miteinander verbun-
den, strahlen also von einem Ohr
zum anderen. Fast zweilahre lang
mussten sie justiert und auf mei-
ne Hörbedürfnisse abgestimmt
werden, sind also nicht für fremde
Ohren bestimmt. Lange konnte ich
meinen Ohren nicht trauen. Aber
ausgerechnet jetzt, wo die bei-
den Hörhilfen leidlich funktionie-
ren, löst sich beim Abnehmen des
Ivlund- Nasenschutzes gern auch
eine Hörhilfe. Dann beginnt das
Suchen imWald und auf der Hei-
de, vor dem Edeka-Markt oder im
Hausflur. Dieser Tage muss ich mit
den Ohren schlackern: Das an der
Rahmer Tankstelle verlorene Hör-
gerät finde ich eine Stunde spä-
ter wieder, leider defekt. Ich habe
es zur Reparatur gegeben in der
Zuversicht, dass man mich nicht
übers Ohr hauen wird. HOs


